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GOTTHARD-BASISTUNNEL

STAND
DER ARBEITEN

12 Über 95 Prozent der Bahntechnik¬
arbeiten im Gotthard-Basistunnel
sind inzwischen geleistet. Sämtliche

Querschläge wurden ausgerüstet
und die Türen bei den vier Nothaltestellen

eingebaut. Nach und nach

beginnt nun die Inbetriebnahme der
Querschläge. Die Vorbereitungsarbeiten

für den Testbetrieb laufen
auf Hochtouren. Ab 1. Oktober 2015

finden Testfahrten durch den ganzen
Tunnel statt.

Offene Strecke Nord - Uri
Die Rohbauarbeiten an der offenen

Strecke Nord sind grösstenteils beendet,
das Bahntrassee ist eingezäunt
Fahrleitungsmasten und Holzlarmschutz-

wande sind aufgestellt, Flucht- und

Interventionstore, Treppen sowie Geländer

bei den Treppen eingebaut Vor dem

Nordportal wurden die Weichen und

Achszahler installiert sowie die

Fahrleitung montiert (Bild) Die Gleisfeld-

beleuchtung ist an das elektrische Netz

angeschlossen Die Arbeiten sind somit
auf Kurs, sodass Mitte August 2015 die

neuen Gleise Altdorf-Erstfeld in Betrieb

genommen werden können

B Erstfeld /Amsteg - Uri
Sämtliche Querschlagsnischen sind

grun bemalt (Bild) Ebenso wurden die

Fluchtwegpfeile am Tunnelgewolbe

angebracht, die Handlaufe und die

Notbeleuchtung montiert Beim Nord- und

beim Sudportal sind je 12 Strahlventi-

latoren eingebaut Sie stellen bei einem

Ereignis sicher, dass der Rauch rasch

abzieht

B Sedrun - Graubünden
Zwischen Sedrun und Faido sind die

letzten Wetterkuhler, Wetterwände und

temporaren Schleusentore ausgebaut
Die Stahlrohre, welche zur temporaren
Kühlung eingesetzt wurden, werden auf
dem Installationsplatz Rynacht gereinigt
und wiederverwendet Die Hebeeinrich-

tung Sedrun ist geprüft und in die Leit-

technik integriert (Bild) Die letzten Tests

finden wahrend des Testbetriebs statt
Die Verkabelungsarbelten im Bahntech-

nikgebaude Sedrun sind abgeschlossen
In Sedrun und Faido wurden die
elektrotechnischen und die mechanischen

Komponenten in den Luftungszentralen

eingebaut Die ersten Ventilationstests in

beiden Zentralen verliefen erfolgreich

Faido - Tessin

Ende April 2015 fanden in der Multi-
funktionsstelle Faido die ersten Tests mit
dem mobilen Erhaltungstor statt (Bild)

Dieses wird künftig bei Unterhaltsarbei-

ten zum Einsatz kommen Die Balisen

und die Achszahler sind montiert und

verkabelt Im Seltenstollen West der

Multifunktionsstelle wurde eine Schall-

dammschicht auf den Spritzbeton
aufgetragen und das strahlende Kabel fur
die Funkkommunikation montiert Im

Zugangsstollen Faido erfolgte die Reinigung

der Entwasserungsschachte und

die Spulung der Leitungen Der

Installationsplatz Faido ist praktisch zuruck-

gebaut, die Rekultivierungsarbelten
laufen Das Gebiet südlich des Flusses

Ri Cersa ist bereits fertiggestellt Nach

dem Schienenschleifen im gesamten
Tunnel mussten beide Rohren, teils

manuell, gereinigt werden

El Bodio - Tessin

Zwischen Faido und Bodio wurde in

beiden Rohren die Feinreglage der

Fahrleitung durchgeführt (Bild) In der
Ostrohre ist das strahlende Kabel eingebaut,

im Bahntechnikgebaude Bodio

sind die Lichtwellenleiter sowie die Mittel-

und die Niederspannungskabel

eingezogen Die Arbeiten bei den

Ruckhaltebecken Bodio laufen termingerecht
Die Kuhlweiher und die Retentionsbe-

cken sind allesamt fertig gebaut

B Offene Strecke Süd - Tessin

Auch vor dem Sudportal begann die

Montage der Gleisfeldbeleuchtung Die

Weichen sind eingebaut, die Weichen-

verteiler über Daten- und Speisekabel

mit dem Bahntechnikgebaude Bodio

verbunden Ende November 2014 wurde
beim Knoten Giustizia die neu verlegte
Kantonsstrasse Biasca-Osogna offiziell

eröffnet (Bild) Neu fuhrt die Kantonsstrasse

über den Tagbautunnel
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